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Der „Konsument“ ist die Schlüsselfigur der modernen 

Konsumgesellschaft. Nepomuk Gasteiger behandelt die 

Diskurse, Theorien und Modelle über den Konsumenten 

und Konsum, ihre Reichweiten und ihre gesell-

schaftliche Umsetzung. 

 

Mit dem Aufstieg der modernen Konsumgesellschaft begann die 

Karriere ihrer wichtigsten Denkfigur: des "Konsumenten". An der 

Definition des "Verbrauchers" beteiligten sich nicht nur 

Psychologen, Soziologen und Ökonomen, sondern auch 

Marktforscher, Werbeexperten und Verbraucherschützer. Welche 

gesellschaftlichen Folgen hatten Paradigmenwechsel in der 

Vorstellung vom Konsumenten? 

  

Nepomuk Gasteiger analysiert in seiner historischen Studie die 

Diskurse über den Konsumenten zwischen 1945 und 1989. Der 

„rationale“ Homo Oeconomicus der Nachkriegszeit, der psycho-

soziale Verbraucher der frühen 60iger Jahre, der „manipulierte“ 

Konsument der 68er Zeit, der postmoderne Verbraucher 80er Jahre 

– der Autor zeigt, wie bestimmte Verbraucherbilder die 

akademische Diskussion unter Konsumforschern bestimmten, und 

wie sich die theoretischen Debatten auf Marktforschung, Werbe- 

und Marketingtheorie, Konsumkritik und Verbraucherschutz 

übertrugen.  

 

Der Autor liefert mit seiner Analyse der Diskurse über den 

Konsumenten einen zentralen Baustein für die Geschichte der 

Konsumgesellschaft in der Bundesrepublik.  
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